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Sportdeutschland  
– jetzt auch als Magazin
„Sportdeutschland“ begegnen wir bis-
her schon in den sozialen Medien (Fa-
cebook, Twitter, Instagram), im Internet 
unter sportdeutschland.de oder auf dem 
Bewegtbildkanal Sportdeutschland.tv. 
Unter dem gleichen Titel gibt es jetzt 
auch das Printmagazin des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB). Das 
Heft ist jung, kurz, emotional - Kom-
munikation aus einem Guss. Die Welt 
des Sports in Gemeinschaft, Modernität, 
Vielfalt, eben für alles, was seine Lieb-
haber hierzulande verbindet.

Schritte zur Integration
Die Herausforderung ist riesengroß. Für 
unsere Gesellschaft insgesamt, weil es 
um mehr als eine Bleibe geht. Bereits 
neben dem zu durchlaufenden Verfah-
ren können Sportangebote Abwechs-
lung, Lebensfreude und Kontakte brin-
gen. Außerdem wird Integration leichter, 
wenn Willkommen signalisiert und Teil-
habe und Mitmachmöglichkeiten gebo-
ten werden. In diesem Sinne wurden 
schon vor drei Jahren auf Anfragen für 
Karate und Volleyball dem Arbeitskreis 
Asyl die Ansprechpartner in den betref-
fenden Vereinen bekannt gemacht. Jetzt 

wird beim SSV Ettlingen ein Fußballtrai-
ning angeboten. Mehr Zuwanderer heißt 
demnach auch mehr Sportinteressen. 
Deshalb hat die Sport-Arge sämtliche 
Ettlinger Angebote aufgelistet und dem 
Arbeitskreis zur Verfügung gestellt.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon
Triathlon an der Atlantikküste
Am 5.9.15 starteten 4 Ettlinger Triath-
leten beim Triath‘Long Côte de Beau-
té in Royan, ca. 100 km nördlich von 
Bordeaux an der französischen Atlan-
tikküste. Zu absolvieren waren 1,9 km 
Schwimmen, 92 km Radfahren und 21,5 
km Laufen. Unter den 4 Ettlinger Triath-
leten waren neben Jean-Pierre Besse, 
Max Roger Bernhard und Sonja Herzog 
auch unser Sponsor Martin Harnisch-
macher am Start. Geschwommen wur-
de im Atlantik, der sich an diesem Tag 
gemäßigt zeigte und kaum Wellen hatte. 
Der hügelige Radkurs bestand aus einer 
46 km langen Wendepunktstrecke die 2 
mal durchfahren werden musste. Insge-
samt waren somit 700 hm über mehrere 
kurze, aber anspruchsvolle Rampen zu 
erklimmen. Die Laufstrecke ging an der 
Küste entlang und bestand aus 2 eben-
so anspruchsvollen Runden, mit 8 Pas-
sagen durch den Sand. Es waren fast 

800 Triathleten am Start, davon ca. 45 
Frauen. Ein toll organisierter Wettkampf 
in traumhafter Umgebung.
Herzlichen Glückwunsch an die 4!

Hier die Ergebnisse:
Jean-Pierre Besse � 04:56:27, 
Gesamtplatz 55
Martin Harnischmacher � 05:17:00,
Gesamtplatz 144
Sonja Herzog  � 06:21:20.
Gesamtplatz 453; 
Frauenwertung Platz 20
Max Roger Bernhard � 06:25:20, 
Gesamtplatz 460

Medoc-Marathon:
Eine Woche nach dem Triathlon in Roy-
an nahmen die 4 auch beim legendären 
Medoc-Marathon teil, aufgestockt wur-
de die Truppe durch einige Familienan-
gehörige und Freunde. Unter unseren 
Teilnehmern waren einige Marathon-
Debutanten/innen dabei. Am Start 8500 
Teilnehmer, die sich, wie jedes Jahr, 
getreu einem Motto, verkleidet auf den 
42,2 km Kurs aufmachten. Auf der Ma-
rathondistanz hatte man die Möglichkeit 
22 Weinproben in den verschiedensten, 
sehr renommierten Weinschlössern im 
Medoc zu genießen. Damit am Ende 
nicht die Kräfte ausgingen, gab es ab 
km 38 an jedem folgenden km die rich-
tige Verpflegung: Austern, Entrecote, 
Käse und Dessert. Wer unter der Zeit 
von 6:30 h blieb, wurde mit einem Fi-
nisher-Shirt, Medaille und Wein belohnt. 
Unsere Athleten kamen alle gemeinsam 
vor der 6:30 h-Marke glücklich ins Ziel.

Lauftreff Ettlingen

Umstellung der Trainingszeit
Der LT Ettlingen wird in der KW 40 die 
Trainingszeit am Runden Plom umstel-
len. Das letzte Training der Sommerzeit 
findet am Mittwoch 30. September um 
18 Uhr statt. Ab dem 3. Oktober bis 
zur Umstellung auf die Sommerzeit im 
Jahr 2016 wird am Samstag um 15 Uhr 
trainiert.

32. Volkslauf Stadtwerke Karlsruhe
(10. September)
Die Laufveranstaltung, wird seit 1984 
von der Sportgemeinschaft der Stadt-
werke Karlsruhe ausgerichtet. Bei dem, 
mit ca. 700 Teilnehmern für Karlsruher 
Verhältnisse eher familiäre Charakter, 
stand der Spaß im Vordergrund. Im An-
gebot standen Strecken über 10 km und 
5 km für Läufer und 5 km für Walker. 
Eine Altersklassenwertung gab es nicht. 
Start war auf dem Betriebsgelände der 
Stadtwerke in der Pfannkuchstraße. Die 
Strecke verlief größtenteils entlang der 
Alb. Der Lauftreff war mit 7 Teilnehmern 
vertreten. Bei den Walkern belegte Her-
bert Koch vom Lauftreff den 2. Platz bei 
den Männern. 
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Selbstfahrendes Auto   
Voriger Tage ein Auto, das durchgängig 
ohne Blinkereinsatz fährt, rein in den Krei-
sel, hakenschlagend raus aus dem Kreisel. 
Nach der Ampel rechts abbiegen? Kein 
Problem, wozu den Blinker nutzen? 
Auf der alten B3 kommt man auch mit 
überhöhter Geschwindigkeit zum Ziel. 
Doch, was ist los? Im Schleichtempo be-
nötigt das Fahrzeug plötzlich die ganze 
Fahrbahn, fährt auch mal ein bisschen auf 
der Gegenfahrbahn. Die rechte Hand am 
rechten Ohr des Fahrers lässt vermuten, 
dass dazwischen noch ein Telefon ist, 
denn nur ein Feigling lässt sich durch 
Bußgeld und Punkte vom Telefonieren 
während der Fahrt abhalten.  
An der Ampel ein vorsichtiger Blick in das 
Auto. Überraschung! Die rechte Hand ist 
beschäftigt mit dem Schreiben einer SMS, 
die linke hält einen Pappbecher, aus dem 
ein Trinkröhrchen auf das linke Auge zielt. 
Hoffentlich kein Heißgetränk, das sich bei 
Gelegenheit schmerzverbreitend auf die 
Hose ergießen wird… Klar, eine Blinkerbe-
tätigung oder konzentriertes Fahren kön-
nen bei diesem Multitasking nicht auch 
noch erwartet werden. Hauptsache, das 
Auto weiß, wohin es soll. Und hoffentlich 
geht bis dahin alles gut.  
 
  

Vereine und Organisationen
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Lauftreff-Ergebnisse 10,25 km:
Name Zeit AK Rang
Eble, Daniel 48:48 M 119
Edel, Claudia 1:02:54 W 83

Lauftreff-Ergebnisse 5 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 18:48,8 M 5
Wendling, Bernd 21:31,5 M 16
Frenzel, Markus 22:49,4 M 28
Lessig, Inge 42:35,2 W 96

Lauftreff-Ergebnisse 5 km Walking:
Name Zeit AK Rang
Koch, Herbert 34:03,2 M 2

36. Lokalmatador-Golfparklauf, Rot
(13. September)
Der Golfparklauf in St. Leon-Rot stand 
im Schatten eines internationalen Golf-
Großevents. Der Veranstalter TSV Rot 
und auch die Läufer mussten mit eini-
gen Einschränkungen leben. Unerwar-
teter Sieger auf den 10 km wurde der 
Eritreer Habtom Welday vor dem favori-
sierten Karlsruher Jannik Arbogast, bei-
de von der LG Region Karlsruhe. 
Gerhard Wipfler vom Lauftreff belegt 
auf der Halbmarathonstrecke den zwei-
ten Platz in seiner Altersklasse. 

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Wipfler, Gerhard 2:03:46 M70 2

10. Pfälzerwald Marathon, Pirmasens
(13. September)
Der Veranstalter Endurance Team Pir-
masens bot von Freitag bis Sonntag 
verschiedene Laufevents an. Am Sonn-
tag fanden dann die Hauptläufe über 
die Marathon- und Halbmarathondistanz 
statt. Diese Landschaftsläufe führen fast 
ausschließlich durch den Pfälzerwald, 
wobei auf der Marathonstrecke 660 Hö-
henmeter und beim Halbmarathon 300 
zu absolvieren sind. Mit ca. 400 Einzel-
läufern wurden diese Disziplinen gut an-
genommen. Inge Kiefer erreichte beim 
Halbmarathon den ersten Platz in ihrer 
Altersklasse. 

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Kiefer, Inge 2:49:55 W70 1

6. Freundschaftslauf, Laufendhelfen.de
(13. September)

Rudolf und Brigitte Mahlburg sind die 
Verantwortlichen von laufendhelfen.de, 
einer ehrenamtlichen Organisation zur 
Unterstützung hilfebedürftiger Mitmen-
schen. Jedes Jahr sammeln sie bei ca. 
10 Spendenläufen Geld und stellen es 

sozialen Einrichtungen zur Verfügung. 
Ettlingen unterstützt dieses soziale En-
gagement durch den Bezug von Funk-
tions-T-Shirts für den SWE Halbmara-
thon, die Aktion „von 0 auf 10.000“ und 
für das b2run-Team der Stadtwerke. 
Am diesjährigen Freundschaftslauf von 
Renchen-Ulm nach Rheinau-Linx über 
26 km nahmen Kerstin Hamma, Gudrun 
Schlippe, Orazio Scalisi und Reinhard 
Schrieber teil. In Summe beteiligten sich 
rund 170 Läuferinnen, Läufer und Wal-
ker an den 3 angebotenen Distanzen. 
Mit Unterstützung der Sponsoren Ulmer 
Brauerei und Weber-Haus wurden über 
6.000 EUR Spenden gesammelt. Eine 
tolle, ehrenamtliche Initiative, die der 
Lauftreff gerne unterstützt. 
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Turnen
Neuer Stockkampfkunsttanz 
ab Dienstag, 6. Oktober, 7X 
von 18-20 Uhr und 
1x Samstag, 28. Nov., von 11-17 Uhr.
Anmeldungen über 
heike.koehler.email@web.de oder 
info@ssv-ettlingen.de.

Kindertanzen 
immer freitags in 
der Schillerschule
für Kinder von 
6 - 7 Jahren von 
15.30 - 16.15 Uhr 
und für Kinder von 
7 - 9 Jahren von 

16.15 - 17 Uhr sowie von 17 - 18 Uhr 
für 9- bis 11-Jährige.
Kindertanzen für 3- bis 5-Jährige in der 
Schillerschule nur noch 1 Stunde von 
17 - 18 Uhr.
Übungsleiterin gesucht für Kinderturnen 
dienstags für 3- bis 5-Jährige von 18 - 
19 Uhr.
Informationen über die SSV-Geschäftsstel-
le Tel. 77121 oder info@ssv-ettlingen.de.

Zumba
Zumba beginnt ab dem 25. September 
um 19.30 Uhr in der Wilhelm-Lorenz-
Realschule

Abt. Fußball
E-4-Junioren 
sensationeller Saisonauftakt.
Das erste Spiel zum Saisonauftakt der 
Staffelrunde fand für die E 4 am Sa., 
19.9. statt. SSV 4 mit Julis, Edison, 
Nick, Niklas, Luca, Paul, Alessio, Enis 
Can, Fabio und Leon spielten gegen 
den FSSV Karlsruhe 4. Um es gleich 
vorwegzunehmen, es war ein Spiel, das 
es in sich hatte, denn beide Teams zeig-
ten ein tolles Fußballspiel. Der FSSV 
hatte deutlich den besseren Start und 
lag früh (nach 2 Minuten) mit 2:0 in 
Führung. Die Jungs ließen sich nicht von 
den Gegentreffern beeindrucken.

So gelang Niklas nach einer schönen 
Kombination mit Edison der 2:1-An-
schlusstreffer.

Luca gelang 
nach einem 
Eckball von 
Nick der wich-
tige Ausgleich 
2:2 zum Halb-
zeitpfiff. Nach 
der Pause 

merkte man den Jungs an, dass sie das 
Spiel unbedingt gewinnen wollten. Die 
Abwehr um Kapitän Alessio hatte die 
gegnerischen Stürmer voll im Griff. Tor-
wart Julis machte das Aufbauspiel des 
SSV immer wieder schnell durch sei-
ne weiten Abschlägen. Vorne im Sturm 
wurden einige Chancen schön rausge-
spielt. So kam es wie es kommen muss-
te und Luca brachte den SSV mit einem 
Doppelpack 4:2 in Führung. Dem FSSV 
gelang nur noch der Anschlusstreffer 
zum 4:3 mit dem Schlusspfiff. Durch 
eine sehr disziplinierte zweite Halbzeit 
war der Sieg voll verdient. Die Jungs 
zeigten eine super Moral. 
Trainer, Spieler und mitgereiste Fans 
waren sichtlich zufrieden. 

Abt. Jugendfußball
C-Jugend gemeinsam eine Runde weiter!
Während der vergangenen Woche waren 
die C-Junioren des SSV Ettlingen im Po-
kal gefragt. Die C1 musste am Dienstag 
vorlegen. Mit teilweise schönen Kombi-
nationen stellte man Hohenwettersbach 
immer wieder vor große Probleme, bis 
Musti in der 17 Minute das überfällige 1:0 
schoss. Zahlreiche vergebene Einschuss-
möglichkeiten wurden liegen gelassen. 
Nach der Halbzeit zeigte Jonas mit sei-
nem Tor zum 2:0 dass er ein Kandidat 
für die Startelf ist. Den letzten Streich 
erledigte Simon zum Endstand 3:0.
Mittwoch, Hartplatz, mieses Wetter und 
ein vermeidlich starker Gegner standen 
der C2 entgegen. 1:0, 2:0 und 3:0 für 
unsere Farben innerhalb von 25 Minu-
ten. Wahnsinn! Kurz vor der Halbzeit 
konnte der Gegner noch auf 3:1 ver-
kürzen. Nach der Pause sah man wie-
der das typische Bild der letzten Spiele. 
Unsere Spieler waren nicht richtig auf 
dem Platz, lethargisch ... und mussten 
prompt das 3:2 hinnehmen. Jetzt stand 
das Spiel auf der Kippe. Beste Ein-
schussmöglichkeiten wurden vergeben, 
ehe Lukas mit seinem dritten Streich 
den „Deckel“ auf das Spiel machte.
Beide C-Jugendmannschaften sind wei-
ter! Allerdings wurden Schwächen auf-
gedeckt, welche die Trainer dringend 
abstellen müssen!

E1 Junioren, erster Staffelspieltag
Zeitgleich eröffneten die beiden E1 Junio-
ren Teams am 19. Sept. mit dem ersten 
Spieltag die Hinrunde 2015. SSV1 mit Da-
niel L., Quentin J. (1), Leo F. (4), Marco 
S., Tristan S., Mika S., Ouail T., Anton E. 
und Tim D (3). traf zu Hause auf DJK 
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Durlach. Von Anfang an zeigte der SSV, 
dass man sich auf heimischen Platz keine 
Blöße geben wollte. Schnell führte der SSV 
mit 3:0, mit diesem Ergebnis ging es auch 
in die Pause. Nach dem Wechsel zeig-
te sich Durlach deutlich aggressiver und 
erzielte prompt den Anschlusstreffer. Da-
nach nahm Ettlingen das Heft wieder in die 
Hand und baute die Führung konsequent 
aus. Jeder wollte nun ein Tor schießen und 
die Ordnung ging dadurch etwas verloren. 
Prompt erzielte Durlach den nächsten Tref-
fer. Am deutlichen 8:2 Erfolg, konnte dies 
aber nichts mehr ändern.

SSV3 mit Stefano R., Samuel A., Luca 
R., Florian R. (1), Cornelius W., Adrian 
W., Phil P., Adrian J. und Edonis A. (1) 
war auswärts beim FSSV Karlsruhe ak-
tiv. Obwohl der Gegner durchweg mit 
einer jahrgangsjüngeren Mannschaft ins 
Rennen ging, tat sich der SSV enorm 
schwer. Bis zur Halbzeit konnte man 
das Spiel noch ausgeglichen gestalten, 
in Durchgang zwei brach man mit einer 
2:6 Niederlage leider komplett ein.

SSV neuer Partnerverein der  
KSC Fußballschule
Seit Anfang August ist die Fußballabtei-
lung des SSV Ettlingen neuer Partnerver-
ein der KSC Fußballschule. Aufgrund der 
großen Nachfrage an den beliebten Fuß-
ballcamps war die KSC Fußballschule auf 
der Suche nach einem Partnerverein im 
südlichen Landkreis von Karlsruhe. Nach-
dem die SSV E2 Junioren in der Saison 
2014/15 als sogenannte Einlaufkinder bei 
den KSC Profis aktiv waren, wurde der 
Kontakt zur KSC Fußballschule hergestellt 
und im Anschluss intensiviert.
In den Herbstferien wird es vom 3. - 6. 
Nov. ein erstes Camp der KSC Fuß-
ballschule auf dem Gelände des SSV 
Ettlingen geben. Das Camp wird durch 
Trainer der KSC Fußballschule durch-
geführt, Anmeldungen hierfür sind auf 
der Homepage der KSC Fußballschule 
(www.ksc-fussballschule.de) möglich, es 
sind noch Plätze verfügbar.

E2 Junioren
Am 19. Sept. spielte unsere neue E2 ihr 
erstes Ligaspiel im heimischen Sportpark 
und konnte souverän mit 9:2 gewinnen. 
Pünktlich zum Spielbeginn hörte es auf 
zu regnen und den Kindern war die Vor-
freude auf ihr erstes Spiel anzumerken. 
Ettlingen ging auch schnell durch Tore 
von Fatih, Lenny und Luka mit 3:0 in 
Führung und hatte das Spiel meist im 
Griff. Das schönste Tor des Tages dann 
durch Lenny per Kopf nach einer star-
ken Ecke von Raul. Zur Halbzeit führten 
unsere Jungs dann mit 6:1, erneut Len-
ny und Fatih hatten getroffen. Unsere 
Abwehr um David, Sebastian und Ja-
kob stand sicher und Jakob im Tor hatte 
wenig zu tun. Unsere Gäste kämpften 
tapfer, konnten aber auch in Hälfte zwei 
die Tore von Lenny, Fatih und Sebstian 
nicht verhindern und das Spiel endete 
leistungsgerecht mit 9:2 für Ettlingen

Es spielten: Jakob, Sebastian, Jakob, 
David, Fatih, Raul, Luka und Lenny

D1 Junioren
Am 19. Sept. starteten dann auch die D1 
Junioren in eine lange Saison mit einem 
Heimspiel gegen die SG Herrenalb/Schiel-
berg/Ittersbach. Mit grosser Hoffnung wa-
ren Spieler und Trainer in die erste Partie 
gestartet, doch leider blieb die Mannschaft 
ihren Zuschauern vieles schuldig. Am Ende 
stand ein mühevoller 2:1 Arbeitssieg auf 
dem Papier. Ettlingen lag frühzeitig mit 0:1 
hinten und tat sich schwer gegen einen 
robusten Gegner, der sich hauptsächlich 
auf das Verteidigen konzentrierte. Trotzdem 
war die erste Halbzeit sehr schwach ge-
spielt von Ettlingen.
Die zweite Halbzeit dann etwas besser 
und Leon erlöste Ettlingen mit zwei ganz 
wichtigen Toren zum ersten Heimerfolg. 
Nur Leon, Tom und Luis erreichten Nor-
malform, alle anderen müssen sich enorm 
steigern, denn die Aufgaben in den 
nächsten Wochen werden nicht einfacher.
Es spielten: Fabi, Lukas, Linus, Simon, Luis, 
Pascal, Tom, Adri, Felix, Leon und Lewin.

2. Mannschaft der D-Junioren zu Gast 
bei der DJK Durlach 2 !
Am ersten Staffelspieltag der D2 be-
kamen die SSV-Jungs einen Vorge-
schmack für die laufende Saison. Ei-
gentlich waren 12 Jungs eingeteilt, um 
sich in ungewohnter Formation, aber mit 
vollem Elan mit Trainer Jens auf das 
neue Abenteuer D-Jugend einzulassen. 
Dass es dann leider nur 10 waren, sollte 
doch zu denken geben. Schnell mal die 
Startformation geändert und froh, dass 
Darius kurzfristig für die Mannschaft ein-
gesprungen ist, ging es los. 
Die erste Halbzeit wurde offen gestaltet 
und nach 0-2 Rückstand bekam man 
das Spiel langsam in den Griff. Die mit-
gereisten Fans schöpften Hoffnung als 
der Anschlusstreffer kurz vor der Pause 
durch Fabrice viel. In der zweiten Halb-
zeit hatte man schnell die Chance zum 
Ausgleich, die leider nicht genutzt wur-
de, Im Gegenzug fiel das 3-1 für Dur-
lach. In einem Team, das so noch nie 
zusammengespielt hatte, und gehandi-
kapt durch die fehlenden Spieler wurde 
es dann leider sehr bitter. In der Höhe 
zu deutlich ging man mit 8-1 vom Platz. 
Trainer Jens sah trotzdem gute Ansätze 
und die Jungs machten nicht den Ein-
druck, als wollten sie für die nächsten 
Spiele den Kopf hängen lassen! 
Folgende Jungs spielten: Matti (Tor), 
Nico (Kapitän), Fabrice, Lars, Max, 
Marco, Darius, Jannik, Matze und Fynn

D3-Granaten Start in Saison mit Vorbe-
reitungsturnier im Nordschwarzwald
Zur Vorbereitung auf die neue D-Ju-
gend-Saison stand das Turnier beim 
TSV Schönberg-Schwarzenberg auf 
dem Programm. Die Tiefen des Nord-
schwarzwalds waren nicht nur fußballe-
risch (erstmals D-Jugend!) sondern auch 
geographisch Neuland für die SSV-Gra-

naten. Trainer Jens und Bernd stellten 
folgendes Team zusammen: Kevin (Tor), 
Moritz (Kapitän), Enrico, Sven, Roman, 
Ole, Leo, Toni, Robert und Micha. Erster 
Gegner in der Gruppe mit fünf Mann-
schaften war das Team 1 des 1. FC 08 
Birkenfeld. In einer teils hektisch ge-
führten Partie neutralisierten sich beide 
Teams zumeist im Mittelfeld, Torchancen 
blieben hüben wie drüben aus und so 
endete das Spiel leistungsgerecht 0:0.
In der zweiten Partie hatten die Grana-
ten den SV Hohenwart vor der Brust. 
Taktisch etwas umgestellt, entwickelten 
die Granaten wesentlich mehr Druck 
und hatten die Führung mehrmals auf 
dem Fuß. Aber erst nach einer von Toni 
scharf geschossenen Ecke schraubte 
sich Moritz in die Lüfte und markierte 
die verdiente 1:0 Führung. Der SSV blieb 
hochkonzentriert und Ole stand zur rech-
ten Zeit am rechten Ort und machte mit 
seinem Treffer zum 2:0 den Sack zu.
Höhen und Tiefen lagen bei diesem Tur-
nier eng beieinander und so zeigte die 
PSG Pforzheim 1 dem SSV die Gren-
zen auf. Körperliche und spielerische 
Überlegenheit des Gegners, gepaart mit 
individuellen Ettlinger Fehlern führten 
letztendlich zur 0:3 Niederlage. Kevin 
verhinderte dank seiner spektakulären 
Paraden eine höhere Niederlage.
Trainer Jens rüttelte sein Team wach 
und im letzten Spiel gegen den Favori-
ten und späteren Finalisten SG Keltern 
wurde engagiert gespielt. Zwar musste 
das 0:1 hingenommen werden, aber Se-
kunden vor Schluss hätte der Ausgleich 
fallen können.
Aller Anfang ist schwer, aber genau da-
für sind solche Turniere zur Vorbereitung 
da. 
Die Bambini-Zeiten sind vorbei! Am letz-
ten Samstag startete der reguläre Spiel-
betrieb für die neuen F-Jugend-Spieler 
des SSV. Alle Kicker waren heiß auf ihre 
ersten Spiele und ließen sich auch nicht 
vom Regen aufhalten. Unterstützt durch 
Eltern und Betreuer, gaben die Jungs 
und Mädels aus Ettlingen sowie deren 
Gäste aus Malsch (FV), Busenbach (FC) 
und Karlsruhe (Post Südstadt) alles. Die 
SSVler konnten ihren Heimvorteil nutzen 
und zeigten tollen Fußball. Am nächsten 
Samstag geht es weiter in Karlsruhe!

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Spielergebnisse  
vom Wochenende 20. Sept.:
Landesliga Herren: HSG Ettl/Bruch 1 - 
TV Ispringen 1 � 26 : 25
Kreisligs 3 - Herren: HSG Ettl/Bruch 2 - 
TS Mühlburg 3 � 32 : 18
Kreisliga 4 – Herren: SG Stuten-Wein 5 - 
HSG Ettl/Bruch 3 � 24 : 16
Männl. A-Jugend: HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE) 
- TV Malsch      � 33 : 28
Männl. B-Jugend: HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE) 
- HSG RüBu      � 28 : 31
E-Jugend: HSG Ettl/Bruch - 
TS Mühlburg � 30 : 8
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E-Jugend:
Einladung zu den nächsten Spieltagen: 
Nachdem unsere Landesliga-Mann-
schaft am vergangenen Wochenende 
eine starke Leistung gegen den TV 
Ispringen ablieferte und mit einem Tor 
in einem hochdramatischen Derby ge-
wann, ist sie am kommenden Wochen-
ende, wie auch die anderen Senioren-
mannschaften, spielfrei.
Dafür sind alle Jugendmannschaften im 
Einsatz. Die Spielpaarungen lauten wie 
folgt:

Samstag, 26.9.2015:
E-Jugend: 13 Uhr  
TG Neureut - HSG Ettl/BruchMännl. 
C-Jugend: 16 Uhr
HSG Walzbacht. 2 - HSG Ettl/Bru/Ettlw. 
(EBE)
Männl. B-Jugend: 15 Uhr
MTV Karlsruhe - HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE)

Sonntag, 27.9.2015:
D-Jugend: 13:20 Uhr
HSG Walzbacht. 2 - HSG Ettl/Bru/Ettlw. 
(EBE)
Männl. A-Jugend: 15:40 Uhr
TV Forst - HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE)

HSG Ettlingen/Bruchhausen 
– TV Ispringen � 26:25 (14:14)
HSG behält die Nerven und zwei Punkte
Werbung für den Handball und nichts 
anderes boten die HSG Ettlingen/
Bruchhausen und der TV Ispringen zum 
Auftakt der Landesligasaison 2015/16. 
Während einer einer spielerisch ansehn-
lichen Auseinandersetzung erkämpfte 
sich das Team von Trainer Philippe Lang 
in einem wahrhaftigen Herzschlagfinale 
letztlich knapp aber verdient den ersten 
Zweier der Saison.
Diese begann zunächst alles andere als 
nach Wunsch. Schnell lag der Gastgeber 
mit 1:4 hinten. In der Folge berappelte 
sich Ettlingen und überzeugte im Angriff 
gewohntermaßen vor allem mit gekonn-
ten Abschlüssen aus dem Rückraum. 
Mühsam versuchten die Albstädter, den 
anfänglichen Rückstand aufzuholen. 
Erst nach über 20 Minuten fiel das lang 
ersehnte 10:10, das Halbzeitresultat lau-
tete 14:14.
Auch im zweiten Durchgang bewegten 
sich die Kontrahenten weitestgehend 
auf Augenhöhe, vor allem im Defensiv-
verhalten. Der Ball sah nur noch selten 
die Maschen des einen oder anderen 
Gehäuses. Unabhängig davon vermit-
telten die Hausherren den spritzigeren 
Eindruck. Spätestens Mitte der zwei-
ten Spielhälfte machte sich der dies-
jährig mit vier externen Neuzugängen 
wesentlich breiter aufgestellte Kader 
bemerkbar. Exemplarisch dafür die letz-
ten zehn Spielminuten, als der zuvor 
geschonte Philipp Karasinski von der 
der Bank kommend die Partie höchst-
selbst von 20:21 zum 23:21 drehte. Der 
Freude über die höchste Führung ei-
ner Mannschaft seit langem folgte die 
Ernüchterung in Form einer erneuten 

Zwei-Minuten-Strafe, wovon sich der 
Kreispokalsieger allerdings nicht beirren 
ließ. Dann begann die Nervenschlacht. 
Geschuldet unglücklicher Entscheidun-
gen sowohl im eigenen Spiel als auch 
des Schiedsrichtergespanns gab die 
Erste innerhalb einer Minute die Führung 
aus der Hand. 25:25. Die HSG lässt 
die Kugel sicher laufen und sich nicht 
vom Zwischenstand und den Attacken 
der Gegenspieler beirren. Es folgen vie-
le Unterbrechungen inklusive einer Zeit-
strafe gegen Ispringen. 80 Sekunden vor 
dem Ende steigt Karasinski ein letztes 
Mal hoch und versenkt das Spielgerät im 
linken unteren Eck. Anspiel für die immer 
mehr verzweifelnden Gäste, für die es an 
der Ettlinger Mauer kein Vorbeikommen 
gibt. Ein letzter Wurf, Block, Keeper Fe-
lix Spohn klärt ins Toraus. Dachten und 
sahen jedenfalls alle Anwesenden. Außer 
den Unparteiischen, die mit ihrer Ent-
scheidung auf Einwurf in die allgemeine 
Hysterie noch einen gewaltigen Schuss 
Wut hineingaben. Ein gellendes Pfeif-
konzert war ebenso die Folge wie die 
Hinausstellung des nachvollziehbar auf-
gebrachten Spohn. Also Feldspieler raus, 
Schlussmann Marius Witz rein, Landes-
ligadebüt für den nominellen A-Junior. 
Mittlerweile hat sich die Unterzahlsitu-
ation wieder auf Seiten der Albstädter 
verschoben. Die Uhr tickt. Unaufhörlich. 
Für den Gastgeber, der längst den letz-
ten Zuschauer hinter sich gebracht hat. 
Ispringen setzt zum letzten Spielzug an, 
zielt aus dem Hinterhalt, doch das Spiel-
gerät prallt von den Ettlinger Armen ab 
– und geradewegs zurück zum Auswärts-
team. Nachschuss... Latte! Ballgewinn 
HSG. Das Spiel ist aus. 26:25. Durch-
atmen. Die erste Nagelprobe erfolgreich 
bestanden. Sicher hat angesichts einer 
derartigen Entwicklung gewissermaßen 
die glücklichere Mannschaft gewonnen, 
unbestritten aber auch die nerven- und 
moralstärkere.

HSG Ettlingen/Bruchhausen: Spohn, 
Witz – Frauendorff (1), Weiß (2), F. Bro-
schwitz (3), Schäddel, Ibach, Röpcke 
(3), Karasinski (12/1), Fischer, Degel 
(5/1), Espe, T. Broschwitz, Graf
HSG Ettlingen/Bruchhausen 2 – Turner-
schaft Mühlburg 3 32:18 (16:8)

Gelungener Auftakt für HSG-Reserve
Erstes Spiel, erster Sieg, zwei Punkte. 
Pflicht erfüllt. Der Start in die Spielzeit 
2015/16 hätte für die Zweitvertretung 
der HSG Ettlingen/Bruchhausen rei-
bungsloser nicht verlaufen können.
Die einmal mehr neu zusammengewür-
felte Mannschaft – zu drei nominellen 
A-Junioren gesellten sich ebenso viele 
letztjährige Landesligaakteure – benö-
tigte zunächst eine kurze Anpassungs-
phase von fünf Minuten, in denen die 
Gäste das Geschehen offen gestalten 
konnten. Als bald die Abwehr abge-
stimmter agierte, zog die Mannschaft 
von Interims- und Spielertrainer Gunnar 
Haberstroh binnen acht Minuten von 5:3 

auf 11:3 davon. Mühlburg kämpfte sich 
kurzzeitig auf 13:8 zurück, die Albstäd-
ter stellten mit Ertönen der Halbzeitsi-
rene den alten Abstand wieder her. In 
der allerletzten Sekunde fiel das beruhi-
gende 16:8.
Nach dem Seitenwechsel machte Ett-
lingen sodann kurzen Prozess und 
schraubte das Resultat in nicht einmal 
einer Viertelstunde auf 20:10 und 25:12 
hoch. Da der Gegner weiter munter mit-
spielte und die Zweite bisweilen flöten 
gehende Ernsthaftigkeit mit individueller 
Überlegenheit kaschierte, bot sich den 
Zuschauern bis zum Ende ein munteres 
Auftaktspiel, was zu einem deutlichen 
32:18 führte.

HSG Ettlingen/Bruchhausen 2: 
Deschner, Schneider – Vogt (2), Bregler 
(5), Rössler (8/3), Schwarz (1), Haber-
stroh, Schick (5), Witz (6), Röpcke (3/1), 
Grawe (1), Baader (1)

E-Jugend:  
Starker Auftakt zum Saisonbeginn
Zum ersten Spiel unserer E-Jugend in 
die neue Saison fand sich die Turner-
schaft Mühlburg in der Franz-Kühn-Halle 
in Bruchhausen ein. Der Gast konnte 
das erste Tor markieren. Nach diesem 
Weckruf kam unsere Mannschaft aber 
richtig ins Rollen. Durch starke Abwehr-
arbeit und schnell vorgetragene Angriffe 
konnte eine komfortable Führung her-
ausgespielt werden und mit 13:4 ging 
es in die Pause. In der 2.Halbzeit setzte 
die HSG ihr konsequentes Spiel nahtlos 
fort. Mit dem Schlusspfiff konnte der 
ungefährdete 30:8 Sieg sichergestellt 
werden. Erstaunlich, dass bereits zum 
ersten Spiel unsere Jungs und Mädchen 
eine eingespielte Vorstellung zeigten, 
als ob es keine Sommerpause gegeben 
hätte und eine sehr starke Teamleistung 
boten.
Es spielten: Sophie, Connor (2), Matthis 
(1), Lisa (2), Sara (2), Felix (12), Lukas 
(10), und Alina

TSV Ettlingen
Volleyball TSV Ettlingen – 
einmal GANZ ANDERS!
Dass der TSV Ettlingen ein breites 
sportliches Angebot bereit hält – ange-
fangen bei:
AH wie jung gebliebene Alte mit Pfiff,
B wie Basketball,
F wie Fußball,
G wie Gymnastik,
K wie Kanu,
Ki wie Kinderturnen und
V wie Volleyball,
darüber hinaus eine viel beachtete und 
gewürdigte Jugendarbeit betreibt, das 
weiß hoffentlich inzwischen jeder inter-
essierte Ettlinger Bürger. 
Ab und zu gibt es im Vereinsleben aber 
noch ein zusätzliches „Schmankerl“, 
nämlich die jährliche Rad-Rundtour. 
Dieses berühmte Genussradeln be-
gann diesmal mit Weißwurst-Frühstück 
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und führte, selbst für die Einheimi-
schen, auf noch unbekannten Pfaden 
über Bruchhausen, Durmersheim nach 
Au am Rhein. Von dort durch kühlende 
Rheinauen auf dem Hochwasserdamm 
zum Zollhaus bei Neuburgweier.
Der abwechslungsreiche Blick auf den 
Rhein, auf dem riesige Transportschiffe, 
kleinere Lastkähne und schnelle Wasser-
Flitzer die Wellen schnitten, verkürzte die 
Wartezeit zum Essen. Gestärkt radelte 
die lustige Schar am Ferma-See vorbei, 
durch kühlenden Wald nach Daxlanden-
Fritschlach und über die Günter-Klotz-
Anlage zu Moninger. Der Hitze mag es 
geschuldet sein, dass die Herren ein 
Bier bevorzugten, während die Damen 
auf schnellen Aufbruch drängten, um bei 
der Heimfahrt nach Ettlingen noch ei-
nen Stopp bei Eis-Oma einzulegen (für 
fast alle ein Geheimtipp). Beiden Inter-
essensgruppen wurde die Tour gerecht.

Gar keine Frage, dies war wieder einmal 
ein Tag mit Natur, Frohsinn, Spaß und 
ein wenig sportlicher Herausforderung – 
wie er eben nur beim TSV zu erleben ist.
Willkommen zur Fahrt im nächsten Jahr.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Samstag 26. Sept.
Heimspiele Albgauhalle:
12 Uhr U16 Jungs - Goldstadt Baskets 
(1. Ligaspiel)
14.15 Uhr Herren IV - TV Bad Säckingen 
(Bezirkspokal)

auswärts:
Season Opening 2015/16
U12m/U13w - Bezirk 2 (Nord)
Weiherhofhalle KA-Durlach

U18 Turniersieg in Baden-Baden
An einem spontan vereinbarten Turnier 
in Baden-Baden nahm die U18 des TSV, 
wenn auch nur mit einer Rumpfmann-
schaft, teil. Neben den Ligakonkurrenten 
aus Bühl und Baden-Baden war auch die 
Kreisligamannschaft aus Baden-Baden 
Gegner des Ettlinger Teams. Trotz ner-
vöser Spielverläufe in den ersten Spie-
len gegen die beiden U18 Mannschaften 
konnte der TSV verdient und ganz klar 
als Sieger vom Feld gehen. Die Ansa-
ge der Trainer an die Mannschaft vor 
dem Spiel gegen die Herren 3 des UC 
Baden-Baden trug dann auch Früchte. 
In der Offensive wurde wesentlich kon-
zentrierter gespielt, ohne die aggressive 
Verteidigung zu vernachlässigen. Gro-
ßes Lob an Moritz aus der U16, der 

sich gegen die Gegner in keinster Weise 
verstecken brauchte und sich nach nur 
einem Training schnell in das Team ein-
fand. Es spielten: Benedikt, Leon, Jens, 
Jim, Moritz, Sebastian, Sebastian.

Judoclub Ettlingen

Erfolgreicher Rückkampf Viertelfinale 
der Judo-Bundesliga am 19. September 
Nach einem sensationellen Sieg der 
Mannschaft in Witten mit 8:6 heißt es 
FINALE für die Kämpfer der Judo-Bun-
desliga!!!
Die Kämpfer um Trainer und Alfredo Pa-
lermo siegten mit einer geschlossenen 
und tollen Mannschaftsleistung nach 
dem Hinkampf in Ettlingen erneut gegen 
den SUA Witten.

Ein mehr als perfekter Judo-Tag. 
Dino Pfeiffer, Daviti Loriashvilli und 
Nathan Bruns gingen jeweils 2 x als Sie-
ger von der Matte. Soshin Katsumi und 
Philip Müller erkämpften weitere Zähler.
Das tolle Endergebnis für die Ettlinger 
Judoka soll im Finale am 10. Oktober 
seine Fortsetzung finden. Diesmal ist weit-
aus mehr möglich als ein 3. Platz. Dafür 
wünschen wir den Kämpfern der Judo-
Bundesliga gut Wurf, gut Wurf, gut Wurf.

Wir hoffen sehr, dass das Finale um die 
Deutsche Meisterschaft in Ettlingen aus-
getragen werden kann. Um die Ausrich-
tung dieser Kämpfe hat sich der Judo 
Club Ettlingen beworben. Eine Entschei-
dung ist für diese Woche angekündigt.

Ski-Club Ettlingen

Am Sonntag, 20. September fand das 
schon traditionelle Saisonabschlussfest 
statt. Nach dem Jugendturnier starteten 
am Nachmittag die Mixed-Paarungen. 
Bei gutem Wetter und guter Laune sieg-
ten bei den Damen auf Platz 1 Heike 
Guth vor Christine Andretzky und Nina 
Lübben, die punktegleich den 2. Platz 
belegten. Bei den Herren waren alle Al-
tersgruppen vertreten, so siegte Julian 
Stumpf auf Platz 1 vor Karsten Harloff 
auf Platz 2 und Karl Hacker auf Platz 3.

Bei der anschließenden Siegerehrung 
hob der 1. Vorsitzende Willi Brisach die 
Erfolge der einzelnen Mannschaften her-
vor. So sind die Damen 30 und die 1. 
Herrenmannschaft in die 1. Bezirksliga 
aufgestiegen und die 1. Damenmann-
schaft behauptete ihren Platz in der 
Oberliga im guten Mittelfeld.
Ab Montag, 21. September beginnt die 
Hallensaison, wobei noch freie Plätze 
gebucht werden können. 

Schneesaisoneröffnung 
Unsere Schneesaisoneröffnung findet 
wieder in den Herbstferien im schönen 
Stubaital vom 31.10. – 7.11. statt.
Wir sind in einem renovierten 3-Sterne-
Hotel mit Halbpension untergebracht. 
Die sonstigen Leistungen beinhalten den 
6-Tage-Skipass, 6-Tage-Ski-oder Snow-
boardkurs für Jugendliche ab 10 Jahre 
(keine Anfänger) mit Ganztagesbetreuung 
durch unser Team der hauseigenen DSV-
Skischule auf der Piste im Funpark oder 
beim geselligen Abendprogramm. Eltern 
als Begleitung sind herzlich willkommen.
Die Anreise erfolgt gemeinsam mit dem 
Bus. Dazu fallen zusätzliche Kosten an.
Es gibt nur noch wenige freie Plätze. 
Anmeldung und nähere Informationen bei
Sascha Dörr: saschaa.doerr@gmail.com 
oder Tel.: 0176-61013978

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Daniel Weiskopf wird Vierter bei der 
BaWü-Endrangliste
Am vergangenen Sonntag wurde das 
baden-württembergische Ranglistenfina-
le in Hohberg ausgetragen. Hier nahmen 
die zwölf besten Spieler aus Baden-
Württemberg teil. Mit dabei auch Daniel 
Weiskopf vom TTV Ettlingen. Bereits in 
der Vorrunde konnt er groß aufspielen 
und gewann vier seiner fünf Spiele. 
Lediglich Julian Mohr vom Drittligisten 
Neckarsulm musste er sich geschlagen 
geben. In der folgenden Endrunde ging 
ihm allerdings ein wenig die Puste aus, 
wodurch er sich Tom Mayer und Manu-
el Mangold geschlagen geben musste. 
Dies bedeutete im Endklassement den 
vierten Platz. Wir gratulieren Daniel zu 
dieser Top-Leistung.

Vorschau
So langsam wird es Ernst und die neue 
Saison nimmt Fahrt auf. Das erste Spiel 
der Saison bestritt am vergangenen Wo-
chenende unsere Schülermannschaft, 
bevor diese Woche die anderen Mann-
schaften an die grünen Tische gehen. 
Unsere erste Mannschaft wird erst im 
Oktober in die neue Saison starten.
Termine:
Sa, 26.9.,
10 Uhr: Schüler 1 – TTF Hemsbach
13 Uhr: Jugend 1 – TSV Amicita Viernheim
So, 27.9.,   
10 Uhr: Schüler B – TSG Blankenloch
14 Uhr: Herren 3 – TTC Mutschelbach 
in Ettlingen
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Ettlinger Keglerverein e.V.
2. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1-  
RW Sandhausen 1� 6285 : 6325
Zum ersten Heimspiel erwarteten un-
sere Männer am vergangenen Samstag 
den Vizemeister aus Sandhausen. Auf 
äußerst hohem Niveau entwickelte sich 
ein spannendes Spiel. Gerd Wolfring 
mit neuer persönlicher Bestleistung von 
herausragenden 1125 Kegel und Jörg 
Schneidereit (1001 Kegel) gerieten am 
Start knapp mit 14 Kegel in Rückstand. 
Im Mittelpaar hatten Andreas Wolf (997 
Kegel) und Rainer Grüneberg mit sehr 
guten 1059 Kegel gegenüber ihren Geg-
nern das Nachsehen, so dass der Rück-
stand auf 60 Kegel anstieg. Thomas 
Speck (1058 Kegel) und Dieter Ockert 
(1045 Kegel) brachten ihre Mannschaft 
mit ihren guten Leistungen wieder ins 
Spiel, mussten jedoch auf der letzten 
Bahn den routinierter spielenden Gästen 
das Feld überlassen. 

2. Bundesliga Süd Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 -  
Post SV Ludwigshafen 1� 2835 : 2581
Beim ersten Heimspiel wollten unsere 
Frauen beweisen, dass sie ihre Bahnen 
im Griff haben und sind von Beginn 
an konzentriert ins Spiel gegangen. Im 
Start konnten Monika Humbsch (517 
Kegel) und Silvija Crncic (490 Kegel) mit 
ihren guten Leistungen überraschend 
deutlich in Führung gehen, da die Gäste 
mit den Bahnen nicht zurechtkamen. Mit 
einem Plus von 184 Kegeln ging unser 
Mittelpaar auf die Bahn. Birgit Eberle 
(441 Kegel) und Madeleine Betz (461 
Kegel) bauten die Führung kontinuierlich 
aus, so dass ein Vorsprung von 242 
Kegeln entstand. Unser Schlusspaar 
Michaela Heidl (456 Kegel) und Sabine 
Speck (470 Kegel) konnte unbeschwert 
aufspielen und mit ihren guten Ergebnis-
sen das hervorragende Mannschaftser-
gebnis komplettieren. 

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 -  
SG DKC / RW Neulußheim 1� 2743 : 2765
Trotz einer hervorragenden Mannschafts-
leistung sind unsere Frauen knapp den 
Gästen unterlegen. 
Es spielten: Nicole Heidl 491 Kegel (neue 
persönliche Bestleistung), Katja Heck 
461 Kegel, Karin Schumann 460 Kegel, 
Janja Vukosavic 457 Kegel, Petra Hete-
nyi 451 Kegel, Heidi Queißer 423 Kegel.

Landesliga 3 Männer
SG Ettlingen 2 -  
SKV Eggenstein 1� 5629 : 5584
In einem bis zur letzten Bahn spannen-
den Spiel behielten unsere Männer die 
Nerven.
Es spielten: Daniel Jauß 1019 Kegel, Timo 
Jauß 982 Kegel, Pascal Ochs 932 Kegel, 
Siegmund Kull 928 Kegel, David Löffler 
886 Kegel und Dennis Ruch 882 Kegel.

Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3 -  
VfR GW Ittersbach 1 � 2672 : 2690
Es spielten: Andreas Müller 466 Kegel, 
Jörg Böckle 460 Kegel, Josip Grguric 
454 Kegel, Christian Rosche 452 Kegel, 
Franz Stadler 422 Kegel und Uwe Wink-
ler 418 Kegel.

Kreisliga B Männer
SG Ettlingen 4 -  
KSF Bad Herrenalb 1 � 2778 : 2624
Mit einer überragenden Mannschaftsleis-
tung erspielten unsere Männer die Punkte.
Es spielten: Mijo Damjanovic 495 Ke-
gel, Siegfried Penski 472 Kegel, Roland 
Grün 471 Kegel, Roland Waizenegger 
462 Kegel, Bozo Putnik 444 Kegel und 
Ivan Lovakovic 434 Kegel.

Kreisliga C gemischt
SG Ettlingen 5 -  
KC 84 Eisingen 2� 2465 : 2239
Es spielten: Egon Weickenmeier 453 Ke-
gel, Hans Dingeldein 426 Kegel, Rolf 
Schell 420 Kegel, Klaus Souici 408 Ke-
gel, Antonio Mazza 392 Kegel und Uwe 
Schnase 366 Kegel.

Vollkugel Ettlingen 3 -  
SKC Croatia Karlsruhe 3� 2240 : 2616
Es spielten: Barbara Souici 415 Kegel, 
Rita Diessner 412 Kegel, Mike Schmidt 
402 Kegel (neue persönliche Bestleis-
tung), Manfred Götz 364 Kegel, Dimit-
rios Antonoudis 358 Kegel und Nicole 
Harant 289 Kegel (verletzungsbedingte 
Aufgabe).

Vorschau auf kommenden Spiele: 
Di, 18.00 Uhr 
SKC Jöhlingen 2 - SG Ettlingen 4
Sa, 10.15 Uhr Jugend U14 gemischt: 
KSG Laudenbach - Ettlinger KV
Sa, 11.00 Uhr 
KV Wolfsburg 1 - SG Ettlingen 1
Sa, 12.30 Uhr 
TV Mosbach 1 - SG Ettlingen 2
Sa, 16.00 Uhr 
SKC Jöhlingen 1 - SG Ettlingen 3
Sa, 17.00 Uhr 
Rot Weiß Karlsruhe 1 - Vollkugel Ettlingen 3
So, 10.30 Uhr 
SKC Goldene 9 Lahr 1 - SG Ettlingen 5
So, 12.30 Uhr 
KSG Ebersweier-Gengenbach 1 - 
Vollkugel Ettlingen 2
So, 14.00 Uhr 
SKC Fidelitas Karlsruhe 1 - 
Vollkugel Ettlingen 1

Schachklub 1926 Ettlingen
Oberliga Baden:  
Karlsruher SF 1 – Ettlingen 1: � 3,5-4,5
Einen gelungen Saisonauftakt feierte die 
Oberligamannschaft des SKE. In einem 
hart umkämpften Match entschieden am 
Ende Kleinigkeiten über Sieg und Nie-
derlage. Nach den Punkteteilungen von 
Jonas Rosner, Tomislav Bodrozic und 

Manuela Mader brachte Igor Pyvovar 
die Ettlinger mit einem Sieg in Führung. 
Diese währte allerdings nicht lange, da 
Neuzugang Philipp Neerforth auf verlore-
nem Posten stand. Anschließend gelang 
es dem zuverlässigen Scorer Thomas 
Grothe einmal mehr seinen Gegner zu 
überlisten und die 3,5-2,5-Führung her-
beizuführen. Dennoch war noch nichts 
entschieden, da sowohl Klaus Zeier als 
auch Stephan Tschann leicht schlechte-
re Endspiele verteidigen mussten.
Letztlich gelang es beiden, ihre Stel-
lungen in den Remishafen zu lenken, 
sodass ein 4,5-3,5-Sieg für Ettlingen zu 
Buche stand. Mit diesem tollen Erfolg zu 
Saisonbeginn lässt es sich entspannter 
den nächsten Aufgaben entgegengehen.

Rollsportverein
Bundesmeisterschaften im Rollkunstlauf

Vom 11. bis zum 13. 9. fanden in Bad 
Friedrichshall die Bundesmeisterschaf-
ten im Rollkunstlauf statt. 16 Vereine 
aus ganz Deutschland nahmen teil. Der 
RSV Ettlingen war mit 5 Läuferinnen am 
Start. Besonders stark vertreten waren 
wir in der Nachwuchsklasse. Hier konn-
te sich Laura Reister nach einem glat-
ten Kürdurchlauf einen tollen 8. Platz 
erlaufen.
Mareike Rennebaum und Kim Langfeld 
erreichten einen guten 13. und 15. Platz.
In der Juniorenklasse konnte Melina 
Humbsch die Silbermedaille ergattern- 
Herzlichen Glückwunsch!
Im Zweier–Lauf der Nachwuchsklasse 
konnten Kim Langfeld und Cora Kinner 
einen guten 14. Platz erlaufen.
Alle Klassen waren sehr stark vertreten, da-
her sind die erreichten Platzierungen auch 
ohne viele Medaillen sehr bemerkenswert. 
Wir gratulieren allen Läuferinnen zu ihren 
hervorragenden Leistungen und wünschen 
für die Zukunft weiterhin viel Erfolg!
Ein herzliches Dankeschön auch an die 
Trainer Rolf Peterziel und Anja Gross 
für ihr tolles Engagement in der letzten 
Rollkunstlaufsaison!

Abangeln - 27. September 
Liebe Sportkameraden und Sportkame-
radinnen, wir laden Sie hiermit herzlich zu 
unserem Abangeln ein, das am Sonn-
tag, 27. September, ab 7.30 Uhr am 
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Buchtzigsee stattfindet. Wie gehabt, wer-
den die Plätze abgesteckt und ausge-
lost. Gestartet wird um 7.30 Uhr mit der 
Verlosung der Plätze. Gefischt wird in 2 
Durchgängen von 8 - 11:30 Uhr und von 
13 - 16 Uhr. Während der Mittagspause 
wird es leckere Steaks vom Grill geben. 
Für jeden Teilnehmer gibt es einen Steak-
weck und ein Getränk kostenlos!
Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen!

Jazzchor
20-jähriges - Probenwochenende

Der Countdown läuft: Am Samstag, 
10. Oktober, feiert der Jazzchor Ettlingen 
ab 20 Uhr sein 20-jähriges Bestehen mit 
einem großen Jubiläumskonzert in der 
Schlossgartenhalle. Um dafür musika-
lisch topfit zu sein, gab Chorleiter Wolf-
gang Klockewitz den Sängerinnen und 
Sängern des Chors bei einem Probewo-
chenende in Ettlingen den letzten Schliff. 
Im Mittelpunkt standen die Phrasierung 
der verschiedenen Lieder sowie das 
Einüben von Choreographie-Elemen-
ten, die dazu dienen, inhaltliche Poin-
ten der einzelnen Musikstücke optisch 
zu unterstreichen. Die Stimmung beim 
Chorwochenende war trotz des großen 
Arbeitspensums gelöst und locker, die 
Vorfreude des Chors auf das große Kon-
zertereignis spürbar. 
Begleitet von seiner langjährigen Band, 
wird der Chor am 10. Oktober einen 
Querschnitt seines musikalisch breiten 
Spektrums präsentieren, das bekannte 
Jazzstandards ebenso umfasst wie be-
liebte Klassik-Hits und Pop-Stücke in 
jazzigem Gewand. Die meisten Stücke 
hat Wolfgang Klockewitz speziell für den 
Jazzchor Ettlingen arrangiert. 
Karten für das Jubiläumskonzert gibt es 
bei der Stadtinformation 
Tel. 0 72 43/101-380, Die Buchhandlung 
(Tel. 0 72 43/1 42 93), der Buchhandlung 
Abraxas Tel. 0 72 43/3 15 11. Weitere 
Informationen zum Konzert gibt es unter 
www.jazzchor-ettlingen.de 

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Konzert im Birdland59 am Freitag,  
25. September: Session #119
Die erste Jam-Session der Herbstsaison 
eröffnet wieder Steffen Dix mit unserer
Hausband. Dann steigen Musiker der 
Region mit ein, um anhand gängiger

Jazzstandards ursprünglichen, unver-
fälschten Jazz spontan auf die Bühne
bringen. Für Jazz-Newbees und Liebha-
ber von Standards wie immer ein echter
Leckerbissen.
Besetzung: Steffen Dix (tp, fl h), 
Rhythmusgruppe und Session-Musiker
Eintritt 5 €.

Termine: 

24.09. Radfahrergruppe um 15:30 Uhr 
Treffpunkt Horbachpark
Auskunft und Anmeldung: 
Dieter Tschan Tel 07243-91566.
27.09. Ausflug zum Baumwipfelpfad 
nach Bad Wildbad, Kosten 11 Euro plus 
Fahrkarte. Anmeldung erwünscht, Familie 
Schumacher Tschan, Tel 07243-91566,

29.09. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim

04.10. Treffen mit der Ortsgruppe Wald-
kirch in Waldkirch, gemeinsame Wande-
rung und Einkehr- Auskunft bei Nicole 
Schumacher Tschan

07.10. Mittwochswanderung: 
Zur Weinlese ins Edenkobener Tal, Ab-
fahrt 10.08 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof. Gäste sind bei allen Veranstal-
tungen herzlich willkommen!

Den Vereinsausflug am 17.10.15 mit 
dem Bus nach Heidelberg mussten wir 
bereits wegen zu geringer Beteiligung 
absagen!

Teilnahme am Ettlinger Ferienpass:
Wie jedes Jahr nahmen die Naturfreun-
de mit ihrem Programm „Spiele mit dem 
Feuer“ an den Ettlinger Ferienpassakti-
onen teil. Wegen Regens mussten wir 
unser Ferienpassangebot um eine Wo-
che verschieben. Doch fast alle der 23 
angemeldeten Kinder konnten am Er-
satztermin teilnehmen und hatten viel 
Spaß, beim Basteln, Umweltquiz und 
vor allem am Holz sammeln, Feuer ma-
chen, Würstchen und Stockbrot grillen. 
Der Höhepunkt jedes Jahr: Die Fackel-
wanderung zum Horbachpark, wo die 
Eltern ihre Kinder um 20:30 Uhr wieder 
in Empfang nehmen konnten!

So. 27. September
Radtour: Bei dieser Gemeinschaftstour 
fahren wir meist auf Radwegen über 
Malsch, Bischweier und Rotenfels nach 
Gaggenau-Hörden wo wir das Flößermu-
seum besuchen und einkehren werden. 
Der Rückweg geht teils auf der Tour de 
Murg bis Kuppenheim, dann über Rau-
ental und Malsch zurück nach Ettlingen. 
Die Strecke ist etwa 65 km lang ohne 

nennenswerte Steigungen. Treffpunkt ist 
um 10:00 Uhr in Ettlingenweier bei Fahr-
rad Pallmann (Römerstr, 8). Bei Regen 
fällt die Tour aus. Bitte Ersatzschlauch 
und Trinken nicht vergessen. Es besteht 
Helmpflicht.

Sa. 3. Oktober
Sportwandern. Diese Gemeinschaftstour 
geht auf der „Murgleiter 1“ von Gaggenau 
bis Gernsbach. Die teils steile Strecke ist 
25 km lang mit 900 Hm und erfordert 
gute Kondition. Treffpunkt ist um 8 Uhr 
am Bahnhof Ettlingen-West (Abfahrt S31 
um 8:11 Uhr, Ankunft 8:36 Uhr in Gag-
genau). Rucksackverpflegung. Gäste sind 
willkommen.

So. 4. Oktober
Sportwandern. Diese Gemeinschaftstour 
geht auf der „Murgleiter 2“ von Gerns-
bach bis Forbach. Die teils steile Strecke 
ist 24 km lang mit 1.050 Hm Aufstieg und 
900 Hm Abstieg. Treffpunkt ist um 8 Uhr 
am Bahnhof Ettlingen-West (Abfahrt S31 
um 8:11 Uhr, Ankunft 8:43 Uhr in Gerns-
bach). Rucksackverpflegung. 
Gäste sind willkommen.

Di. 6. Oktober
Vortrag: über Höhlen in den Österreichi-
schen Alpen von Uwe Girndt um 20 Uhr 
in der Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33.

Stephanus-Stift am Robberg
- Spätsommerfest –
Am Freitag, den 18.9. fand das jährli-
che Sommerfest, im Stehanus-Stift am 
Robberg statt. Heimleiter Mirco Lange-
tepe eröffnete das Fest; begrüßte Be-
wohner, Angehörige, Gäste und kündig-
te die Programmpunkte für den Abend 
an. Darunter waren ein Sommerquiz, 
der Musikbeitrag des Duos Joseph und 
Fritz sowie Clownfrau Camilla. Das Duo 
brachte mit Drehorgel und Akkordeon 
Stimmung in den Veranstaltungssaal. 
Alle zusammen sangen wir den zwei 
Geburtstagskindern dieser Woche ein 
Geburtstagsständchen.
Clownfrau Camilla und das Musikanten-
duo gingen auch zu Bewohnern auf den 
Bereichen, welche nicht direkt an der 
Veranstaltung teilnehmen konnten. Das 
Sommerquiz war mit Schätz- und Wis-
sensfragen gespickt. Zu gewinnen wa-
ren drei Gutscheine für die hauseigenen 
Cafes der Stephanus-Stifte.
Alle Gutscheine wurden durch Bewoh-
ner des Stephanus-Stiftes am Robberg 
gewonnen. Wir gratulieren nochmals 
den Gewinnern und wünschen viel Freu-
de mit den Gutscheinen.
Dass so viele Gäste unserer Einladung 
gefolgt sind, hat uns sehr gefreut. Auch 
die Vorsitzende des Freundes- und För-
dervereins des Stephanus-Stiftes, Gud-
run Piva, zeigte sich begeistert um die 
tolle Atmosphäre. Ein herzliches Danke-
schön allen Helfern, die zum Gelingen 
dieses Abends beigetragen haben.
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AWO Albtal
Oktoberfest im Franz-Kast-Haus

Zünftig ging es letzten Freitag bei der 
AWO zu. Einen Tag vor dem Münchner 
Oktoberfest gab das Franz-Kast-Haus 
in Ettlingen bereits den Auftakt zur 
Wiesngaudi.
Mit dem traditionellen Spruch „O‘zapft 
is“ eröffnete das Heimbeiratsmitglied 
Herbert Weiß mit Geschäftsführer Martin 
J. Höfer das nunmehr dritte Oktoberfest 
des Franz-Kast-Hauses für die Bewoh-
ner, ihre Verwandten und Freunde.
Jede Menge weiß-blaue Wimpel, Gir-
landen und bayerische Tischdekorati-
on boten das passende Ambiente und 
versetzten die Heimbewohner sowie 
ihre Gäste gleich in beste Feierlaune. 
Bei Weißwürsten oder Obatztem mit 
Brezn und anderen bayerischen Gau-
menfreuden langten alle tüchtig zu. Für 
die passende Festzeltstimmung sorgte 
„Mr. Music“ Bernd Jäger mit klassi-
schen Wiesnschlagern zum Mitsingen 
und Schunkeln.
Martin J. Höfer dankte allen Mitwirkenden 
für ihr Engagement und freute sich beson-
ders, einige Mitglieder des neu gewählten 
Heimbeirates sowie Gäste aus dem AWO 
Versorgungszentrum aus Waghäusel-Wie-
sental begrüßen zu dürfen.
Alle werden sicherlich noch lange mit 
Freude an diesen Tag zurückdenken.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Boule-Turnier
Am Samstag, 26. September, 14 Uhr, auf 
dem Bouleplatz, verlängerte Probststraße 
veranstaltet der Bürgerverein sein alljährli-
ches Boule-Turnier. Zur Teilnahme einge-
laden sind wirklich alle, die eine Boule-
Kugelhalbwegs gezielt werfen können. 
Eine Mitgliedschaft im Bürgerverein oder 
Wohnen im Stadtteil oder in Ettlingen ist 
nicht erforderlich. Anmeldeschluss ist um 
13.45 Uhr. Für frugales Essen und Trinken 
ist gesorgt. Das Turnier findet statt, außer, 
wenn es aus Witterungsgründen einfach 
unzumutbar ist zu spielen.

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr, 
Bouleplatz, verlängerte Probststraße. 
Alle sind eingeladen.

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 8. Okto-
ber, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. 

Wir besprechen den Roman „42“ von 
Thomas Lehr. Für Nachfragen wenden 
Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck  
(Tel. 07243/77861, abends). 
Gäste sind willkommen.

Wilde Telekom-Baustellen
In den letzten Wochen und Monaten 
wurden in Ettlingen-West im Auftrag der 
Telekom neue Glasfaserkabel und Über-
gabekästen für ein schnelleres Internet 
verlegt und montiert. Anders als bei den 
Großbaustellen der Stadtwerke, wo die 
Anwohner stets im Voraus informiert 
wurden und die einen organisierten Ab-
lauf erkennen ließen, laufen die Tele-
kombaustellen relativ unorganisiert ab.
Es werden Straßen ohne vorherige Info 
und Sperrgenehmigung der Stadt teil-
weise oder ganz gesperrt. Im ganzen 
Stadtteil verteilt werden Gehwege auf-
gerissen ohne erkennbare Struktur und 
erst Wochen später wieder geschlossen, 
wenn überhaupt.
Genauso sieht es mit der Absicherung 
der Baustellen aus. Unvollständige Bau-
zäune, Absperrungen und Signalbe-
leuchtung sind genauso selbstverständ-
lich wie das wahllose Abstellen von 
Baumaschinen, und Anhängern, sowie 
das Lagern von Baumaterial an gefähr-
lichen Stellen, auf Parkplätzen oder in 
Halteverbotszonen.
Wenn man die Arbeiter auf diese Angele-
genheiten anspricht, bekommt man ent-
weder die Antwort: „Wir können machen, 
was wir wollen“, oder sie wollen nicht 
verstehen, was man von ihnen möchte.
Es gibt in Deutschland Vorschriften, wie 
Baustellen einzurichten sind. Genauso 
muss sich jeder an die Vorschriften in 
einzelnen Kommunen halten. Wir wün-
schen uns, dass auch die Stadt Ett-
lingen darauf schaut, dass sich diese 
Firmen an diese Vorschriften halten.
Ettlingen-West ist in den letzten Jahren 
schon genug von Baustellen betroffen 
gewesen, die alle relativ kommentarlos 
hingenommen wurden, da sie ange-
kündigt wurden und man immer einen 
Ansprechpartner hatte. Doch bei den 
Telekombaustellen ist leider genau das 
Gegenteil der Fall.

Fahnenweihe St. Martinskirche -  
Auftritt Spessart
Der 2. Höhepunkt des Jubiläumsjahrs 
steht unmittelbar bevor, die Fahnenwei-
he der neuen Fahne am 26. September. 
Neben der Ettlinger Bürgerwehr werden 
die Fahnenabordnungen der Bürgerweh-
ren aus Bensheim, Bretten, Freiburg, 
Karlsruhe und Wiesenbach als Gäste bei 
der Fahnenweihe anwesend sein. Neben 

Oberbürgermeister Johannes Arnold 
werden der Landeskommandant der 
Badisch-Südhessischen Bürgerwehren 
und der Kommandant der Bürgerwehr 
Freiburg Reden halten. Die Ettlinger Be-
völkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Aufmarsch zur Kirche um 14.45 Uhr 
Rathausbrücke. 15 Uhr Fahnenweihe in 
der St. Martinskirche. 

Achtung, am 25. Sept. ab 18 Uhr Auf-
bau für Fahnenweihe, Musikkapellen 
Übungsraum, es werden alle Mitglieder 
um Mithilfe gebeten. Die Treffpunktzeit 
für die Fahnenweihe im Bürgerwehr-
heim ist um 14 Uhr!!
Für die Abteilungen Artillerie und Infan-
teriezug gibt es einen neuen Termin am 
10. Oktober bei der Redoute in Spessart 
um 14 Uhr. Der Auftritt findet im Zusam-
menhang mit dem Festprogramm 750 
Jahre Spessart statt. Treffpunkt für die 
Mitglieder der Artillerieabteilung, sowie 
Infanteriezug um 13 Uhr im Bürgerwehr-
heim Schillerschule.
Weiterhin findet vom 17.-18.10.15 Uhr 
das Landestreffen der Badisch-Südhes-
sischen Bürgerwehren und Milizen in 
Karlsruhe statt. Die Bürgerwehr Ettlingen 
wird an beiden Tagen vertreten sein, es 
wird mit der Straßenbahn gefahren, wie 
beim letzten Landestreffen in Karlsruhe. 

Termine September/Oktober
Fr. 25. Sept. Aufbau für Fahnenweihe 
Musikkapellenübungsraum 18 Uhr
Gesamtverein.

Sa. 26. Sept. Fahnenweihe 
St. Martinskirche, Treffpunkt 14 Uhr! 
Bürgerwehrheim, Gesamtverein.

Mo. 5. Okt. Monatsversammlung 
Bürgerwehrheim 20 Uhr

Di. 6. Okt. Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.

Sa. 10. Okt. Auftritt Artillerie und Infan-
teriezug, Spessarter Linien (Redoute)
14 Uhr, Treffpunkt 
13 Uhr Bürgerwehrheim. 

Mo.12. Okt.Vorstandsitzung, 
geschäftsführender Vorstand, 19 Uhr.
Di. 13. Okt. Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.

Sa. 17. Okt. Landestreffen Karlsruhe 
Zapfenstreich Artillerie und Infanteriezug 

So. 18. Okt. Landestreffen Karlsruhe 
Gottesdienst und Umzug Gesamtverein,
Näheres wird noch bekannt gegeben. 

Museumsgesellschaft Ettlingen
Mittwoch, 28. Oktober
Der feine Schimmer – 
zwischen Pfau und Perlmutt 
im Jugendstil (Kunsthalle Mannheim)
Leitung: Doris Henseler, M.A.
Mit seinem prächtig schillernden Gefie-
der war der Pfau ein Lieblingstier der 
Jugendstilkünstler. Auch der schimmern-
de Glanz des Perlmutts begeisterte die 
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Künstler der damaligen Epoche. Die Aus-
stellung „Der feine Schimmer“ zeigt den 
Jugendstil als souveräne Oberflächen-
kunst mit Sinn für das Prunkvolle und 
würdigt auch die erste Jugendstil-Aus-
stellung der Kunsthalle Mannheim, mit 
der sie 1907 eröffnete: Führende Künst-
ler der damaligen „Raumkunst“-Schau 
kehren nach über 100 Jahren zurück in 
den nobel sanierten Jugendstilbau der 
Kunsthalle Mannheim. Der Jugendstilbau 
an sich ist äußerst sehenswert, verfügt 
NICHT über einen Fahrstuhl. 
Anfahrt mit dem Baden-Württemberg-
ticket, Treffpunkt 8.45 h Stadtbahnhof 
Ettlingen. 
Anmeldung und Infos über die Kosten in 
der Geschäftsstelle (07243 32754 oder 
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de)

kleine bühne ettlingen e.V.
Kabarett Kabbaratz: 
Wort im Orientexpress - eine Sprach-
reise nach Deutsch-Absurdistan
Mit den Worten sind wir immer un-
terwegs. Mit dem Reden kommen wir 
manchmal nicht an. Oft verstehen wir 
nur Bahnhof. Dann heißt es: Umsteigen.
Deutschland ist die Lokomotive Euro-
pas. Fragt sich nicht nur wohin die Rei-
se geht, sondern auch wie viele Anhän-
ger die Lokomotive hat. Der Zug hält bei 
eingewanderten Wörtern mit arabischem 
Migrationshintergrund. Sie begegnen 
ausgewanderten deutschen Wörtern 
und Mark Twain, der deutsch gelernt 
hatte. Was würde passieren wenn der 
deutsche Konjunktiv einfacher wäre? Sie 
kämen sechs Minuten früher zu ihrem 
Zug und hätten genauso lange weni-
ger Freude daran. Lokführerin Evelyn 
Wendler hat während ihres Germanistik-
Studiums als Fahrerin der Frankfurter U-
Bahn zuverlässig fünfmal mehr Personen 
befördert, als die kleine bühne ettlingen 
Sitzplätze hat. Und Peter Hoffmann als 
ein Heizer sorgt qualitätsbewusst für 
jene heiße Luft, die gesellschaftliche 
Rädchen dreht. Wie sagte der Lateiner: 
Ex oriente lux. Frei ins Deutsche über-
setzt: wenn Kabbaratz in Fahrt kommt, 
da geht die Sonne auf. Und die geht mit 
dem Kabarettprogramm „Wort im Ori-
entexpress“ am Samstag, 26. Sept., um 
20 Uhr in der kleinen bühne auf.
„Wie es Kabbaratz gelingt, über die 
Sprache gleichsam nebenbei klassisch 
kabarettistische Betrachtungen zu ta-
gesaktuellen Themen anzustellen, das 
ist klug und präzise auf den komischen 
Punkt gebracht. Ein Kabarettabend, wie 
man ihn auf deutschen Kleinkunstbüh-
nen nur noch selten erlebt.“ (FAZ)
Karten sind bei den Vorverkaufsstellen 
Buchhandlung Abraxas Tel. 31511 und der 
Stadtinformation Tel. 101380 erhältlich.
HINWEIS: Am Donnerstag, 1. Okt., um 
20 Uhr findet eine öffentliche General-
probe zu der Komödie „Der eingebil-
dete Kranke“ nach Molière statt. Kar-

ten zu 10 € sind ab 19 Uhr NUR an der 
Abendkasse erhältlich. Der Erlös aus 
dieser Veranstaltung geht an den För-
derverein der Kirchlichen Sozialstation 
Ettlingen e.V.

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des Hans von 
Singen
Besuch
Am vergangenen Samstag erhielten wir 
Besuch vom Präsidium der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee und Narren-
museum Schloss Langenstein. Die 41 
Personen wurden bei Sonnenschein im 
Innenhof unseres Schlosses empfangen. 
Trotz erstmaligem Sehen waren wir uns 
alle gleich sympathisch und in kürzes-
ter Zeit wurde viel gelacht. Wir stellten 
unsere Narrenstub´ im Schloss vor und 
erklärten einiges über unsere Narren-
brunnenpreisverleihung. Ein paar Worte 
wurde noch über unser Schloss gesagt, 
bevor es zum Narrenbrunnen ging. Hier 
erklärte Alex Sussmann unsere Symbol-
figur, Hans-von-Singen.
Das gemeinsame Mittagessen fand im 
Salzkeller des Restaurant „Ratsstuben“ 
statt. Anschließend gab es eine Stadt-
führung, die von Herrn Pasch hervor-
ragend geleitet wurde. Seine ausführli-
che Erklärung im Asamsaal zum Leben 
und Sterben des heiligen Nepomuks in 
der Darstellung des Deckengemäldes 
des bayrischen Malers Cosmas Dami-
an Asam kam sehr gut an und wurde 
mit viel Beifall belohnt. Kurz nach 16 
Uhr verabschiedeten wir uns mit der 
Vereinbarung, nächstes Jahr die Narren-
vereinigung zu besuchen und ihr Nar-
renmuseum im Schloss Langenstein zu 
besichtigen.

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Flohmarkt rund ums Kind
Im Rahmen des Herbstfestes des ECV 
am Sonntag, 11.10. in der Entenseehalle 
Ettlingen-West, findet auch wieder der 
beliebte Flohmarkt für Kinderbekleidung, 
Spielsachen und weitere gebrauchte Ar-
tikel rund ums Kind statt. 
Nähere Informationen hierzu und Tisch-
reservierungen bei Franziska Kast: 
Tel. 07243 – 536768.

Termine
25.-27.9. Trainingsfreizeit der 
ECV Jugend, Nibelungenturm Worms
11.10. Herbstfest, Entenseehalle 
Ettlingen-West

Förderverein Kinderspielhaus 
Ettlingen e.V.

Kinderspielfest
Der Verein veranstaltet beim Kinderspiel-
fest im Horbachpark ein Torwartschie-
ßen für Kinder von drei bis zehn Jahren. 

Die besten Schützen erhalten attraktive 
Preise. Preisverleihung um 16.30 Uhr. 
Darüber hinaus gibt es beim Verein auch 
Brezeln und alkoholfreie Getränke.

Liebe Eltern, zum Ferienende haben 
wir aktuell wieder Plätze frei. Im TigeR- 
Haus in Spessart werden 0- bis 3-Jäh-
rige Kinder bis zum Kindergarteneintritt 
betreut, für Kindergartenkinder bieten 
wir Randzeitbetreuung bis 18 Uhr an. 
Nähere Infos siehe unter der Rubrik 
Spessart.

Zeit
… sich beruflich neu zu orientieren?
… ihrem Alltag neue Impulse zu geben?
… �berufstätige Eltern zu entlasten und 

Kinderaugen leuchten zu sehen?  
… �die ersten Worte und Schritte ihres 

Tageskindes mitzuerleben?

Werden Sie Tagesmutter!
Kindertagespflege ist auch im Haushalt 
der Tageskinder möglich.

Tagesmutter zu werden ist nicht 
schwer:
- �Sie lernen in einem Beratungsge-
spräch die Fachberaterin des TEVs 
kennen und informieren sich über die 
Kindertagespflege.

- �Sie qualifizieren sich beim Tageseltern-
verein Ettlingen in einem Kurs nach In-
halten des deutschen Jugendinstituts 
zur Kindertagespflegeperson.

- �Am Ende des Kurses bekommen Sie 
ein Zertifikat.

- �Sobald eine Pflegeerlaubnis durch 
das örtliche Jugendamt erteilt wurde, 
(auch schon kursbegleitend möglich), 
können Sie als Tagesmutter arbeiten.

- �Sie werden durch persönliche und 
fachliche Beratung begleitet und pass-
genau nach Ihren Kapazitäten, Wün-
schen und den Anfragen der Eltern 
vermittelt.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und 
stehen für weitere Fragen gerne auch 
persönlich zur Verfügung. Gerne können 
Sie uns auch auf unserer Homepage 
besuchen.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Johanneskindergarten

Kommissionsflohmarkt
des Johanneskindergartens mit Kaffee 
und Kuchen, Bastelangeboten, am 
10. Oktober im Caspar-Hedio-Haus,
Albstraße 43, von 10 Uhr - 15 Uhr 
(Schwangere schon ab 9:30 Uhr).
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Naturheilverein Albgau e.V. 
Karlsbad-Waldbronn- 
Ettlingen
Kräuterspaziergang 
am Samstag, 10. Oktober
In unserer heutigen Zeit geht das Wis-
sen über Kräuter und deren Anwendung 
immer mehr verloren. 
Wir greifen schnell zu Tabletten, wo viel-
leicht eine Heilpflanze der sanftere Weg 
zur Genesung sein könnte. 
Auf unserem Kräuterspaziergang nehmen 
wir ein paar Heilpflanzen genauer unter 
die Lupe, damit Sie diese sicher erken-
nen können und herausfinden können, 
welche Pflanze die richtige ist und “ihre 
Pflanze“ zu Hause anwenden können.
Außerdem lernen Sie, welche Wildkräu-
ter man gut in der Küche einsetzen kann 
und welchen Beitrag sie zu einer gesun-
den Ernährung leisten. 
Um den stressigen Alltag hinter sich zu 
lassen und sich besser auf die Natur 
einzustimmen, wollen wir auch ein we-
nig meditieren. Danach gibt es einen 
kleinen Kräuterimbiss und genug Zeit 
zum Erfahrungsaustausch.
Für den Spaziergang sind ca. 3 Stunden 
geplant. Kinder sind natürlich auch herz-
lich willkommen.
Leitung der Wanderung: Fiona Rademacher
Treffpunkt: Parkplatz Kurpark Waldbronn
Uhrzeit: 10 Uhr
Unkostenbeitrag 10 € - Bitte telefo-
nisch oder per Mail beim Naturheilver-
ein anmelden
Veranstalter: Naturheilverein Albgau e.V. 
Karlsbad-Waldbronn-Ettlingen,
76307 Karlsbad, Haydnstr. 10, 
Tel. 07202/7883 
Vorstand: Hans Joachim Bornhäußer
Mail: nhvalbgau@freenet.de 
Anmeldung, Fragen zum Verein oder 
zum Kurs unter Tel. 07202/7883 oder 
01753772767

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Kinderfest
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns 
beim Kinderfest am 27. Sept. im Hor-
bachpark. Wir werden uns am Sonntag 
um 9:30 Uhr vor dem Pavillon treffen um 
unseren Stand aufzubauen. 
Die Kuchenspender melden sich bitte 
bei Brigitte Rohrer.

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen 
findet am Montag, 28. September, ab 
19 Uhr im Palladio in der Fußgängerzo-
ne statt. Interessenten sind willkommen. 
Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben

Diese Kinder haben noch vor den 
Sommerferien Ende des Schuljahres 
2014/2015 den Abschluss geschafft und 
das Zeugnis in der Tasche. Jetzt meis-
tern sie das Blindschreiben. Die Schüle-
rinnen und Schüler absolvierten in einer 
Arbeitsgemeinschaft, die der Stenogra-
fenverein Ettlingen für die Ettlinger Schu-
len durchführt, eine Computerschulung 
im 10-Finger-System. Der Entschluss 
zum Mitmachen und viel Ausdauer im 
Unterricht bei Heidi Elisabeth Bauer hat 
sie zum Erfolg geführt. Manche erreich-
ten sogar 160 Anschläge. Die Leistung 
ist in einem qualifizierten Zeugnis be-
scheinigt.
Oft ging auch mal die Lust zum Üben 
verloren und es galt, die Hausaufgaben 
in den Schulalltag zu integrieren. Doch 
viel Disziplin und das Wissen, bald eine 
wichtige Fertigkeit zu haben, half allen 
auf dem Weg zu dem Ziel, Texte schnell 
und fehlerfrei einzugeben. Die Schüler 
haben nun wesentliche Vorteile beim 
Arbeiten mit dem Computer und eine 
sichere Medienkompetenz durch gute 
Textverarbeitung und Textorganisation. 
Das wird positive Auswirkungen auf ih-
ren weiteren Bildungsweg haben.
Auch im Schuljahr 2015/2016 bietet 
der Stenografenverein Ettlingen wieder 
die Möglichkeit an, das sichere „Blind-
schreiben“ mit den Griffwegen für alle 
Buchstaben, Zahlen und Zeichen zu er-
lernen. Der Unterricht findet von Montag 
bis Freitag, jeweils von 13:30 – 15:00 
Uhr oder von 15:00 bis 16:30 Uhr statt. 
Die Anmeldung erfolgt über die Schule 
beim Stenografenverein Ettlingen e. V. 
Die Information und Anmeldevordrucke 
werden in den Schulen verteilt.

Neue Kurse beim Stenografenverein

Grundkurs Tastschreiben am PC
Blindschreiben als Grundlage für das 
praktische und effiziente Arbeiten mit 
dem Computer einschließlich der Text-
verarbeitung mit Word und der Schreib- 
und Gestaltungsregeln nach DIN 5008
Termin: Dienstag, 18:30 - 20 Uhr, 
ab 29. September, 10 Termine (je 2 UE)

Fortsetzungskurs Tastschreiben am 
PC mit Textgestaltung
Teilnehmer mit Vorkenntnissen aus der 
Tastaturschulung am PC erlernen die 
Verarbeitung und Gestaltung von Tex-

ten nach den Regeln der DIN 5008 für 
Briefgestaltung sowie fortgeschrittene 
Formatierungen.
Termin: Dienstag, 20 - 21:30 Uhr,  
ab 29. September, 10 Termine (je 2 UE)

PC-Kurs für Senioren: 
Internet, E-Mail, Schreiben
Arbeiten mit dem PC und dem Internet 
sowie Grundlagen zum Versenden von 
E-Mails und Verarbeitung von Texten. 
Geeignet für Computeranwender in fort-
geschrittenem Alter, die den Umgang mit 
den neuen Medien erlernen möchten.
Termin: Donnerstag, 16:00 - 18:15 Uhr, 
ab 24. September, 5 Termine (je 3 UE)

Grundkurs Kurzschrift
Die Chance zum Erlernen der Kurz-
schrift, mit der persönliche und berufli-
che Informationen rationell und schnell 
verarbeitet werden können. Vermittlung 
der Verkehrsschrift als Arbeitsschrift in 
lernintensiver Kleingruppe und nach ak-
tuellen Unterrichtsmethoden.
Termin: Dienstag, 17:30 - 19:30 Uhr, ab 
29. September, 12 Termine (je 2 UE)
Die Schulungen beginnen, sobald die 
Lerngruppen komplett sind, und finden 
statt im PC-Unterrichtsraum Stenogra-
fenverein Ettlingen in der Wilhelm-Lorenz-
Realschule, Karl-Friedrich-Straße 24.
Wer Interesse daran hat, sicher und 
professionell zu arbeiten, sollte sich 
schnell anmelden bei der Geschäfts-
stelle des Stenografenvereins: E-Mail: 
info@steno-ettlingen.de, 07243 31212, 
www.steno-ettlingen.de.

Frühstückstreffen für Frauen
„Mit Humor lebt sich´s leichter - 
Lächeln ist gesund“
Am Samstag, 10. Oktober, von 
8:45 -11:30 Uhr (Einlass ab 8.15 Uhr) 
findet das nächste Frühstücks-Treffen 
für Frauen im Gemeindezentrum der 
Freien evangelischen Gemeinde, Diesel-
str 52 in Ettlingen statt. Es referiert Lin-
da Karbe zum Thema: „Mit Humor lebt 
sich´s leichter - Lächeln ist gesund“
„Dass Lachen eine der besten Medizinen 
ist, ist den meisten Menschen bekannt 
und doch ist uns oft das Jammern, Kla-
gen und Kritisieren näher und wir ma-
chen regen Gebrauch davon. Auch ist 
Humor nicht in jeglicher Art bekömmlich 
und so ist es wert, einmal darüber nach-
zudenken, worüber es gesund ist, zu 
lachen und sich zu freuen.“ 
Anmeldung bis Dienstag, 6. Oktober, er-
beten unter 07202 7690 oder per E-Mail 
fff-ettlingen@freenet.de; Eintrittpreis 9 €; 
Kinderbetreuung bis 10 Jahren wird an-
geboten, bitte anmelden.

Veranstaltungsort: Gemeindezentrum 
- Freie evangelische Gemeinde, 
Dieselstr. 52 (Eingang Ottostraße) 
76275 Ettlingen.
Sollten Sie trotz Anmeldung verhindert 
sein, so teilen Sie uns dies bitte so früh 
wie möglich mit. 
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Das Frühstückstreffen ist ein überkon-
fessionelles Treffen über Lebens- und 
Glaubensfragen für Frauen. Der Träger-
kreis des Frühstücks-Treffen besteht aus 
Frauen verschiedener christlicher Kir-
chen und Gemeinden in Ettlingen und 
Umgebung. Das Treffen ist unverbindlich 
und in keiner Weise verpflichtend. Wir 
werben keine Mitglieder.

Besuch der Bruchhausener Pfadfinder 
bei der Feuerwehr

Am vergangenen Wochenende folgten 
die Pfadfinder der Ortsgruppe Bruch-
hausen einer Einladung der hiesigen 
Feuerwehr zum „Florians-Wettkampf“, 
dafür wollen wir Feuerwehr-Komman-
dant Oliver Haunschild herzlich danken.
Beim Wettkampf sollten sich im Rah-
men des Tages der offenen Tür die 
Bruchhausener Vereine in drei Diszip-
linen miteinander messen. Zahlreiche 
Vereine waren dabei, darunter auch die 
Mannschaft der CDU um Ortsvorsteher 
Wolfgang Noller. Natürlich hatten alle 
Aufgaben etwas mit der Feuerwehr zu 
tun: Zunächst sollten neun Kegel mit 
einem aufgerollten Feuerwehrschlauch 
umgekegelt werden. Leider traf unsere 
Mannschaft keinen der Kegel. Danach 
hieß es „Ran an die Wasserspritze!“ – es 
musste möglichst viel Wasser in Be-
cher abgefüllt und mit einer Schubkarre 
transportiert werden. Zuletzt sollte jede 
Mannschaft das Gewicht von drei Feu-
erwehrmännern in voller Montur schät-
zen. Hier schätzten die Pfadfinder der 
Sippe Langobarden das Gewicht am 
genauesten von allen: Allein 35 kg für 
die Ausrüstung! „Was so ein Feuerwehr-
mann alles tragen muss!“ staunte ein 
Mädchen nicht schlecht. Auch wenn es 
am Ende nur für den letzten Platz reich-
te, hatte es riesig Spaß gemacht, und 
außerdem stand bei allen Mannschaften 
der Sportsgeist im Vordergrund – dabei 
sein ist alles.
Am Nachmittag wurden wir sogar noch 
durch das Feuerwehrhaus geführt, wo-
bei keine unserer zahlreichen Fragen 
unbeantwortet blieb, auch hierfür ein 
besonderes Dankeschön.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag, 26. Sept., 17:30 Uhr: 
Gott verherrlichen mit allem, 
was wir haben
Im Bibelbuch Offenbarung 4 : 11 heißt es 
in Bezug auf Gott: „Du bist würdig, Jeho-
va, ja du, unser Gott, die Herrlichkeit und 
die Ehre und die Macht zu empfangen, 
weil du alle Dinge erschaffen hast, und 
deines Willens wegen existierten sie und 
wurden sie erschaffen“. Gott verdient es 
also, verherrlicht zu werden. Was be-
deutet das aber und wie kann man Gott 
verherrlichen? Ein hebräisches Wort, das 
mit Herrlichkeit übersetzt wird, steht in 
seiner Grundbedeutung für „Schwere“. 
Jemanden zu verherrlichen heißt dem-
nach, ihn als beeindruckend erscheinen 
zu lassen. Ein gutes Beispiel, wie wir 
Gott verherrlichen können, finden wir in 
Jesus Christus. Anstatt sich selbst in den 
Vordergrund zu rücken, gab er in allem 
was er tat Gott die Ehre. Wie wir dieses 
Beispiel nachahmen können wird in die-
sem Vortrag gezeigt.

Sonntag, 27. Sept., 9:30 Uhr: 
Achtung vor Autorität ist ein Schutz
Wir leben in einer Zeit großer Umwälzun-
gen. Alle möglichen Einrichtungen und 
zwischenmenschliche Bereiche werden 
unter Beschuss genommen. Selbst Ein-
richtungen wie Regierungen, die Familie 
und Glaubensgemeinschaften werden 
zum Gegenstand der Kritik. Jeder von 
uns ist in Gefahr, in Mitleidenschaft ge-
zogen zu werden. Wieso? Wir können 
leicht ein Opfer der zunehmenden Kri-
minalität, Gewalttat oder Missachtung 
des Gesetzes werden und dann dazu 
bewogen werden, selbst Kritik an ver-
schiedenen Einrichtungen zu üben. Aber 
im Gegensatz zu denen, die für völlige 
Unabhängigkeit eintreten, erkennen die 
meisten eine gewisse Autorität an und 
– sie ziehen sogar Nutzen daraus. Im 
Vortrag werden verschiedene Bereiche 
von Autorität betrachtet und der Zuhö-
rer kann selbst prüfen, inwieweit er die 
betreffende Autorität respektiert.
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 1. Oktober, 18 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen 

statt. Die Bevölkerung ist hierzu einge-
laden.
Tagesordnung
1. 	Bürgerfragestunde
2. 	�Zukünftige Unterbringung von Asyl-

bewerbern in Bruchhausen
	� hier: Information durch Herrn Ober-

bürgermeister Arnold und Beschluss-
fassung

3. 	Verschiedene Bekanntgaben
4. 	Bürgerfragestunde
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Kunst im öffentlichen Raum
So langsam stehen sie, die Schaltkästen 
der Telekom. Wir brauchen sie zur Versor-
gung unseres Ortsteils mit dem „schnellen 
Internet“. Die Notwendigkeit allein macht 
die Kästen aber nicht schöner.
Eine optische Aufwertung wäre die 
künstlerische Gestaltung der Schalt-
kästen – die Telekom zeigt sich aufge-
schlossen.
Wir haben 11 neue Schaltkästen in 
Bruchhausen, die per „Patenschaft“ von 
Bruchhausener Kunstfreunden anspre-
chend gestaltet werden könnten. 
Fünf der elf Kästen wurden bereits an 
Bruchhausener Künstler vergeben. Inter-
essierte Kunstfreunde melden sich bitte 
im Rathaus.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Änderung der Häckselplatzzeiten
Ab 1. Oktober ändern sich die Öffnungs-
zeiten des Häckselplatzes. 
Dieser ist dann mittwochs und freitags 
von 14 – 17 Uhr und 
samstags von 12 – 17 Uhr geöffnet.

Bürgernetzwerk
Möchten Sie Informationen über unsere 
Angebote oder haben Sie Interesse uns 
bei unserer ehrenamtlichen Tätigkeit zu 
unterstützen, dann kommen Sie am
Samstag, 26. September, vormittags
zu unserem Info Stand vor dem CAP 
Markt in Bruchhausen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neues von der Wollmeile…
„Natürlich in Badisch Gelb-Rot“
Auch die Frauen des Bürgernetzwerkes 
Bruchhausen ließen es sich nicht neh-
men, an der Wollmeile mitzuarbeiten. 
Natürlich in den Badischen Farben Gelb 
und Rot bestrickten sie den Radständer 
vor dem Rathaus. Denn wo sonst wird 
diskutiert, sich ausgetauscht, Rat ge-
sucht und gefunden, d.h. Gemeinschaft 
gelebt, als im Rathaus. Das wollen die 
Damen Thämer, Hoffmann, Franceschi-
ni, Nicol und Hinse auch nach außen 
deutlich machen. 
Außerdem sind jeden Montag zwei 
Teammitglieder von 10-12 Uhr in unse-
rem Büro Zi. 16 im Rathaus Bruchhau-
sen persönlich für Sie da.
Telefonisch sind wir von Mo-Fr. 
unter Tel. 07243-3619017 zu erreichen.


